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Am 04.07.2019 hat der Europäische Gerichtshof (EuGH) entschieden, 
dass die Bundesrepublik Deutschland dadurch gegen die Niederlas-
sungsfreiheit der EU-Verträge verstößt, dass in der Honorarordnung 
für Architekten und Ingenieure (HOAI) verbindliche Mindest- und 
Höchstpreise für Leistungen von Architekten und Ingenieuren vorge-
sehen sind (Rs. C-377/17, IBRRS 2019, 2046). Das Urteil des EuGH wirft 
allerdings bei näherer Betrachtung mehr Fragen auf, als es beantwor-
tet, u. a.: 

Ist die gesamte HOAI ab sofort nichtig oder unanwendbar?

Sind bereits geschlossene Vergütungsvereinbarungen unwirk-
sam, soweit sie ein Berechnungshonorar nach der HOAI 
vorsehen?

Müssen Architekten und Ingenieure zukünftig noch alle Grund-
leistungen erbringen?

Was bedeutet das Urteil für laufende Architektenhonorar-
prozesse?

Welche Auswirkungen hat die Entscheidung für laufende und
zukünftige Vergabeverfahren der öffentlichen Hand?
 

Der Beantwortung dieser und weiterer Fragen durch ausgewiesene 
Experten des Europa-, Architekten- und Vergaberechts dient diese 
IBR-SEMINARE Sonderveranstaltung.

Themen

Das letzte Wort aus Luxembourg? Wie das EuGH-Urteil zur HOAI in 
Deutschland umgesetzt werden kann
(RA Prof. Dr. Robin van der Hout)

Es kippt nur das Preisrahmenrecht: Welche Auswirkungen hat das 
EuGH-Urteil auf laufende und zukünftige Planungsverträge? 
(RA Prof. Dr. Heiko Fuchs)

Öffentliche Ausschreibung von Planungsleistungen: Ist der Leistungs-
wettbewerb zu retten oder drohen jetzt ruinöse Preise? 
(RA Dr. Tobias Hänsel)

Teilnehmerkreis

Architekten, Ingenieure, Generalplaner, Projektsteuerer, Generalunter-
nehmer, öffentliche Auftraggeber, Baujuristen, Fachanwälte für Bau-
und Architektenrecht.

Referenten

Prof. Dr. Robin van der Hout, LL.M. 
Rechtsanwalt, Brüssel

Prof. Dr. Heiko Fuchs
RA und FA für Bau- und Architektenrecht, 
Mönchengladbach

Dr. Tobias Hänsel
RA und FA für Bau- und Architektenrecht, 
FA für Vergaberecht, Dresden

Orte und Termine

Düsseldorf Do., 05.09.2019
Uhrzeit: 10:00 – 13:15 Uhr 
Ort: Novotel Düsseldorf City West

Berlin Di., 10.09.2019
Uhrzeit: 13:00 – 16:15 Uhr
Ort: Novotel Berlin Mitte

Mannheim Mi., 11.09.2019
Uhrzeit: 13:00 – 16:15 Uhr
Ort: Dorint Kongresshotel Mannheim

in Berlin, Düsseldorf und Mannheim Preis: jeweils 299,- Euro* zzgl. 19% MwSt. 
(inkl. Seminarunterlagen, Snacks, Tagungs- und 
Pausengetränke)
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Weitere Infos zu den jeweiligen Seminaren finden Sie online unter www.ibr-seminare.de.
Einfach die jeweilige Seminarnummer XXXX  in der Gesamtsuche  eingeben. 


